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ERSTE HILFE
Notruf 110

Rettungsleitstelle,
Rettungsdienst + Feuerwehr 112

Feuerwehrgerätehaus 4308-0

Integrierte Leitstelle des
Bodenseekreises (allg.) 
 Tel. 07541/19296
 Fax. 07541/809367
 (auch Gehörlosenfax!)

Behördenrufnummer  115

DLRG-Wasserrettungswache 440-2860

Polizeiposten 
Meersburg 43443
Überlingen 07551/8040

Wasserschutzpolizei
Überlingen 07551/949590
oder 07551/94959109

Förster Martin Roth, Ittendorf
Wirrensegel 5 07544/741465

Störungsdienste Meersburg

Strom EnBW 0800 3629-477

Erdgas + Wasserversorgung
Stadtwerk am See 0800 505-3333

Gemeinschaftsantenne Altstadt
0731/15388411

Harl 17°, 31675 Bückeburg

hormann@telecab.de

Städt. Bauhof 
Bauho�eiter T. Ritsche 440-1860
 o. 440-1861

Friedhofsverwaltung 
Stadt Meersburg 07532/440-109
außerhalb d. Dienstzeit 07544/8121

Sperrhotline für den neuen
Personalausweis 0180 1333333

Notdienst für Türö�nungen
Schmäh M., 07532/9104

APOTHEKEN
-

burg, Uhldingen, Mühlhofen, Salem werden im 
täglichen Wechsel von den nachfolgenden Apo-
theken versehen. Apothekendienstwechsel ist 
jeweils morgens um 8.30 Uhr. 

Mittwochnachmittag geö�net: 
03.08.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532-6052   
10.08.2016 

 
Donnerstag, 04.08.2016 
Apotheke Owingen, Owingen 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/7021 
Freitag, 05.08.2016 

Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
Samstag, 06.08.2016 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2349 
Sonntag, 07.08.2016 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, Tel.: 07578/92120 
Montag, 08.08.2016 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63191 
Dienstag, 09.08.2016 
Markgrä�ich Badische Hof-Apotheke, Salem 
(Schloss Salem), Tel.: 07553/266 

Tel.: 07773 - 9 37 95 80 
Mittwoch, 10.08.2016 

Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, Tel.: 07551/62209 
Donnerstag, 11.08.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 

Weitere Apotheken-Notdienste entnehmen 
Sie bitte Seite 11

Hinweis:
Weitere Informationen zum Apothekennotdienst 
�nden Sie im Internet unter: 
www.lak-bw.notdienst-portal.de oder unter der 

Telefonnummer: 01805 002963 (14 Cent/Min.)

Giftnotruf 0761/19240
Von 8.00 bis 8.00 Uhr
Aktion „Mitmenschen in Not“
Anlaufstellen für den Bodenseekreis sind: 
die Rettungsleitstelle des Deutschen Roten 
Kreuzes, Tel. 19222 
sowie die Polizeidienststellen, 
 Tel. 07541/7010 
oder 07551/8040 
in aktuellen Notfällen 110

Alten- und P�egeheim 
„Dr.-Zimmermann-Stift“ 
Heimleitung, Tel. 07532/440-2100 

07532/440-240 
Kranken- u. Altenp�ege Zuhause 
Sozialstation Markdorf  Tel. 07544/9559-0 

Sozialstation Salem   Tel. 07553/9222-0 

Ambulante Hospizgruppe Salem e.V. 
Tel. 07553/6667  Beratung nach tel. Absprache 
Ambulanter P�egedienst Stroh 
Allmendweg 25, Meersburg, Tel.: 07532/ 5259 

ÄRZTE
Am Wochenende und an Feiertagen 
können akut erkrankte Personen ohne vor-
herige Anmeldung direkt in die nächstgele-
gene Notfallpraxis kommen:  
Friedrichshafen 

 

 
Tettnang 
Klinik Tettnang, Emil-Münch-Str. 16, 

08:00 bis 21:00 Uhr 
Überlingen  
Helios Spital, Härlenweg 1, 

08:00 bis 21:00 Uhr  
Die zentrale Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst lautet: 07541/19222.  
In lebensbedrohlichen Situationen ist der 
Rettungsdienst/Notarzt unter der Notruf-
nummer 112 zu alarmieren.  
Einheitl. Rufnummer für den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst (Meersburg-Immenstaad) 

 
Brillen-Notdienst, Tel. 0151-19068704 
Frauenhaus Bodenseekreis: 
Tel. 07541-4893626 
Kinderschutzbund e.V., Tel. 07556/9 28385 
Notruf für Frauen und Mädchen 

Tel. 07541/21800 
Telefonseelsorge  
Schwarzwald Bodensee e.V. 
Tel. 0800/1110-111 o. -222 
gebührenfrei und vertraulich! 
Tierschutzverein, Tel. 07541/6311 
Weisser Ring e.V. 
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung 
von Kriminalitätsopfern und zur Verhütung 
von Straftaten 
Opfertelefon 0800 0800 343 
Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 01805 / 911620  an Samstagen, 

-
falldienst ist jeweils von 10.00-11.00 und 
16.00-17.00 Uhr. 
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„Ein kleines Stück Paradies...“- Führungen im Meersburger 
Bibel- und Kräutergarten 
Wissenswertes und Geheimnisvolles aus der Welt der bibli-
schen P�anzen und Kräuter 
Führung durch den Bibel- und Kräutergarten 
bis 6. Oktober 2016 
donnerstags 10.30 Uhr 
Tre�punkt: Innenhof des Dominikanerinnenklosters, Kirchstraße 
4 
€ 5,00 (inkl. Museumseintritt) 
  
Ö�entliche Führungen durch die Dauerausstellung „3000 
Jahre staunen“ 
bis 3. Oktober 2016 
sonntags 14.30 Uhr 
€ 5,00 (inkl. Museumseintritt) 
  
Ö�entliche Führungen durch die Sonderausstellung „Para-
diesische P�anzen im Judentum, Christentum und Islam“ 
bis 3. Oktober 2016 
sonntags 15.30 Uhr 
€ 5,00 (inkl. Museumseintritt) 

Bibelgalerie Meersburg 
Kirchstraße 4 
D- 88709 Meersburg 
Tel. +49 7532 5300 
www.bibelgalerie.de 

KULTURVEREIN MEERSBURG 
Vorburggasse 21, 88709 Meersburg   
  
Hiermit lädt der Kulturverein Meersburg sehr herzlich zur Vorstel-
lung des neuen Buches von Monika Taubitz 
 „ Asche und Rubin – Helene von Bothmer . Eine Biographie „ am 
11. August um 19:00 Uhr in den Spiegelsaal des Neuen Schlosses 
in Meersburg ein. 
  
Frau Taubitz und Herr Sigmund Kopitzki, Kulturredakteur beim 
Südkurier, werden das Buch in einem gemeinsamen Gespräch 
dem Publikum vorstellen und die Autorin wird Passagen aus Ih-
rem Buch vorlesen. 
  
Sie können gerne kostenfrei Plätze reservieren. Bitte senden Sie 
hierfür eine Mail an: 
  
kulturverein_meersburg@yahoo.com 
  
  
Ebenfalls laden wir Sie gerne zur Lesung von BRUNO EPPLE ein. 
Diese �ndet 26. August 2016 um 19:00 im Bibliothekssaal der 
JUFA in Meersburg statt. BRUNO EPPLE wird aus seinen Werken 
„ Vor allem der See – Erinnerte Kindheit „, „ Erntedankfest – Ein 
Lesebuch „ und „ Blatt um Blatt – Gedichte eines Malers „ lesen. . 
Der Eintritt ist ebenfalls frei. 
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Infomobil des Bundestages in Meersburg  
am Bodensee   
  
Der Bodensee ist Teil der Tournee des Infomobils des Deutschen 
Bundestages. Vom Sonntag, dem 14. August bis Samstag, dem 
20. August 2016  ist das Infomobil auf dem Schlossplatz vor der 
„Alten Wache“ (Gebäude Schlossplatz 4) in Meersburg zu Gast. 
 
Die täglichen Ö�nungszeiten sind von 10.00 bis 19.00 Uhr. 
Ausgenommen ist Samstag, der 20. August 2016. An die-
sem Tag ist das Infomobil von 10.00 bis 14.00 Uhr geö�net. 
 
Das Infomobil ist bundesweit unterwegs, um den Bürgerinnen 
und Bürgern Aufgaben und Arbeitsweise des Parlaments näher 
zu bringen. Das Angebot umfasst eine Vielzahl von Informations-
materialien zur kostenlosen Mitnahme. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie beim Referat Ö�entlichkeits-
arbeit (Frau Labrenz, Telefon: 030-227-35196 oder per Mail unter 
monika.labrenz@bundestag.de). 

Die nächsten Ziele des Infomobils erfahren Sie unter www.bun-
destag.de/besuche/bundestagunterwegs/infomobil. 
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Burg Meersburg
Konzerte der „Carlina-Leut“ 
Die „Carlina-Leut“ auf der Burg bieten jeden Sommer ein Musiker-
lebnis besonderer Art. Mit original alten oder nachgebauten Inst-
rumenten spielen sie bei Kerzenlicht Musik des Mittelalters und der 
Renaissance.  
Konzerttermine 2016: 13. + 20. + 27. August, 03. September 2016, 
Beginn jeweils 20.00 Uhr (Einlass ab 19.30 Uhr) 
Karten zu 19,00 / 22,00 / 25,00 €, Kartenvorbestellung und Auskunft: 
Burg Meersburg GmbH, Tel.: 07532 / 80 000 
  
Mittelalterliches Treiben auf der Burg 
Samstag und Sonntag 06. und 07. August 2016: 
Thema: Sommerfest mit Badezuber und Musik 
Die Mitglieder des „Ulmer Aufgebots“ sind wieder auf der Meers-
burg! Sie sind  während der Ö�nungszeiten der Burg von 09:00 bis 
18:00 Uhr anzutre�en.  
Kein extra Eintritt! Es gilt der reguläre Eintrittspreis in die Burg.  
  
Das Burgmuseum ist täglich von 09:00 bis 18:30 Uhr geö�net.  
Letzter Einlass: ½ Stunde vor Schließung.  
  
Die Burgbesucher erleben die Meersburg auf einem erläuterten 
Rundgang durch 36 Museumräume (ohne Führung); alle Räume 
sind eingerichtet und beschriftet. Der Gang führt durch Dürnitz, Pa-
las, Burgküche, Brunnenstube, Wa�enhalle, Rittersaal, Burgverlies, 
die Folterkammer, den alten Wehrgang, den romantischen Burggar-
ten, die Droste-Räume u.v.m.  

Zusätzlich zum Rundgang  besteht die Möglichkeit in Begleitung 
den Dagobertsturm zu besteigen. Beginn täglich: 10:00 Uhr, dann 
alle 30 Minuten. Vom Turm genießt man den Blick über die Stadt 
und den See. Gruppen sollten sich aus Gründen der Koordination 
anmelden.  
Bei Schulklassen nach vorheriger Bestellung mit kostenlosem Bur-
gquiz.  
  
Das Burg-Café 
Der Besuch des Burg-Cafés ist auch ohne Gang durch das Museum 
möglich. 
Es be�ndet sich in einem großzügigen Barocksaal. Für besondere 
Anlässe gibt es einen weiteren Raum mit Blick auf den See.  
  
Ö�nungszeiten des Burg-Cafés:  
Täglich: 10:00 bis 17:30 Uhr, an Sonn- und Feiertagen bis 18:00 Uhr.  
  
Infos: 
BURG MEERSBURG GmbH, Schlossplatz 10, 88709 Meersburg 
Tel.: 07532 800 00 
Fax: 07532 800 088 
burg.meersburg@t-online.de 
www.burg-meersburg.de 

 

A U S S T E L L U N G E N 
 Rotes Haus / Galerie Bodenseekreis 

jung + gegenständlich 
Förderpreis für gegenständliche Kunst 

im Bodenseekreis 
28. Juli – 26. Oktober 2016 

Di. – So. + feiertags 11:00 – 17:00 Uhr 
 

Atelier Schlossplatz 14 – Walter Ehlers 
Malerei, Gra�k, Rahmenwerkstatt 

Mo. – Fr. 15.00 – 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

  
Wein- und Kulturzentrum im Winzerverein 

Aquarelle - Mischtechniken 
Christel Liewig-Reichmann 

„Vielfalt in Farbe, Stil und Technik“ 
03. Juli bis 30. September 2016 

Mo. – Fr. 08:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 09:00 – 16:00 Uhr 

 
Bibelgalerie Meersburg 

Sonderausstellung„Paradiesische P�anzen im 
Judentum, Christentum und Islam“ 

30. Juli bis 03. Oktober 2016 
Di. – Sa.11:00 – 13:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr 

So. und Feiertag 14:00 – 17:00 Uhr 
für Gruppen auf Anfrage auch außerhalb 

der Ö�nungszeiten   
 

Information: 
Meersburg Tourismus und Veranstaltungen 

 Tel. 07532 / 440-400 
Ö�nungszeiten 

Montag – Freitag 09:00 – 12:30 
und 14:00 – 18:00 Uhr 

Samstag 10:00 – 15:00, Sonn-/Feiertag 
10:00 – 13:00 Uhr 
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Großes Erö�nungswochende in Meersburg –  
das VINEUM Bodensee lockte mit Wein, Weib und Gesang 
  
„Einen passenderen Ort für das „Haus für Wein, Kultur und Geschichte“ hätte es am Bodensee nicht geben können“, darin waren sich Presse und Bür-
germeister Dr. Martin Brütsch einig und verwiesen damit auf den letzten noch voll funktionstüchtigen Weintorkel von 1607, der die Eingangshalle des 
VINEUMs dominiert und letztlich den Ausschlag für die thematische Ausrichtung des Hauses gab. Das Thema Wein ist der Leitfaden durch eine Kultur-
einrichtung, die mehr ist als ein gewöhnliches Museum. Eine mediale Inszenierung direkt auf die über 400 Jahre alten Holzbalken erweckt diesen zum 
Leben und lässt die Besucher gleich beim Hineintreten staunen. „Die Besucher des VINEUMS bekommen die Torkelshow als Appetizer“, schmunzelt 
Ideengeber und ausführender Architekt Korkut Demirag und ergänzt: „Das ehemalige Heilig Geist Spital erschien uns zu Beginn sehr kleinteilig und 
schwierig zu bespielen, hier eine Stuckdecke, da ein Fenster, kleine Räume; aber nach und nach hat sich diese bauliche Gegebenheit als die genau 
richtige Form für das Konzept des VINEUMs erwiesen“. Prof. Dr. Thomas Knubben, Kurator des VINEUMS ergänzt: „Die Besucher des Hauses können so 
in jedem der 15 Räume etwas Neues entdecken und sich ganz auf das jeweilige Thema einlassen. Das VINEUM ist ein ganz neuer Typ Museum, ergänzt 
er: sinnlich, informativ, innovativ. Hier �ndet man keine Sammlung von alten Gerätschaften, die man nicht wegwerfen will, sondern eine Aufarbeitung 
des regionalen Themas Wein in einem globalen Zusammenhang und das aus heutiger Sicht mit der neuesten Technik.“ 
Diese wird auch von den über 1.700 Besuchern, die am Wochenende in das neue kulturelle Highlight der Stadt strömten, sehr begeistert ange-
nommen. Im Haus verteilt versuchten sich Menschen an medialen Installationen und digitalen Präsentationen und lernten z.B. ganz nebenbei, dass 
Deutschland das Weinimportland Nr. 1 ist. „Dass der Vatikan mit 54 l pro Kopf und Jahr noch über dem Durchschnitt des deutschen Konsums von 25 l 
liegt, hat mich überrascht“, räumt ein Besucher ein. 
„Mein Lieblingsraum war die Duftstation“, erzählt eine Besucherin begeistert von dem kleinen, besonderen Raum, der verschiedene im Wein vor-
kommende Düfte erschnuppern lässt. „Unsere Geruchsnerven sind direkt mit dem Gehirn verknüpft und setzen sofort Assoziationen frei,“ erklärt Dr. 
Christine Krämer, ebenfalls Kuratorin des VINEUM. 
Das Weintrinken als sinnliches Erlebnis oder als rituelle Handlung? Es gibt verschiedenste Anlässe Wein zu trinken – bei einigen davon darf man als 
stiller Beobachter an einem mit Beamer bespielten Tisch teilhaben. Wein auf Rezept im Spital, das gemeinsame Trinken in der Wirtsstube oder den 
Ehrtrunk an der fürstbischö�ichen Tafel, man taucht tief in das Geschehen ein. 
Das Fotogra�eprojekt des brasilianischen Fotokünstlers Marcos Alberti greift die rauschhafte Seite des Weines künsterisch und leicht auf. Angelehnt 
an einem ihm zugetragenen Spruch. „Beim ersten Glas Wein geht es um das Essen, beim Zweiten um die Liebe und beim Dritten geht alles Durch-
einander“, bat er Freunde und Bekannte, sich nach ein, zwei und drei Gläsern Wein fotogra�eren zu lassen. Das Ergebnis ziert eine Wand und ist be-
zaubernd; die Bild am Sonntag widmete ihm eine Doppelseite für das spektakuläre Fotoprojekt. Brasilien taucht natürlich auch auf bei der medialen 
Installation über die 101 Länder, in denen Wein produziert wird. Beispielhaft hängt für jedes Land eine Flasche Wein im Raum Weltweit- Weinwelt. Wer 
nun gern einen Wein Probieren möchte, ist in der Vinemathek gut aufgehoben, dort laden verschiedene Bodenseeweine zum Probieren ein. Auf dem 
Weg dahin ist man abschließend noch eingeladen, sich im Vineum Store über Kurioses und Ungewöhliches zum Thema Wein und live style anzuse-
hen, oder sich in den anderen Räumen Informationen rund um das Thema Wein zu erschließen, um dann abschließend mit einer Flasche Wein nebst 
selbst kreiertem Weinetikett den Heimweg anzutreten. Damit die Besucher gern wiederkommen, ist ein abwechlungsreiches kulturelles Programm 
geplant, verspricht Christine Johner, Leiterin der Abteilung Kultur und Museum der Stadt Meersburg: „Das VINEUM zum Fliegen zu bringen wird 
Freude und Herausforderung zugleich sein!“ Einen ersten Vorgeschmack auf die hohe Qualität kommender Kulturveranstaltungen gaben Elisabeth 
Wimmer (Sopran), Tobias Schormann (Schauspiel und Gesang) und Sebastian Ludwig (Klavier) mit einem herzerfrischenden Chansonprogramm, 
getreu dem Motto: Wein, Weib und Gesang und das mein Leben lang. 
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Gemeinderat Meersburg 
Vorsitzender Bürgermeister 
Dr. Martin Brütsch, Rathaus 
Marktplatz 1  

CDU-Fraktionsvorsitzender 
Peter Schmidt, Kirchstraße 2 
 
FWV-Fraktionsvorsitzender 
Markus Waibel, Daisendorfer Straße 5/1 
 
UMBO-Fraktionsvorsitzender 
Peter Krause, Daisendorfer Straße 41/1 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender 
Dr. Boris Mattes, Mesmerstraße 3 
 
Umweltgruppe Meersburg 
Dr. Monika Biemann, 
Dr. Zimmermann-Straße 19 C 
 
Bündnis 90/Die Grünen 
Heidrun Funke, Lindenweg 13  

Ortschaftsrat  
Baitenhausen-Schiggendorf 
Ortsvorsteher Achim Homburger, 
Schiggendorf, Mühlhofer Straße 4 

Ö�nungszeiten der  
Stadtverwaltung und  
städtischer Einrichtungen 
Stadtverwaltung 
Montag – Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr 
Telefon  07532/440-0 
www.meersburg.de 

 
Ö�nungszeiten Bürgerbüro 
Stefan-Lochner-Straße 9 
Montag und Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 12.00 Uhr 
  und 14.00 - 16.00 Uhr 
Donnerstag  08.00 - 13.00 Uhr 
  und 14.00 - 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr 

Ortschaftsverwaltung Baitenhausen 
Sprechstunde: 
Mittwoch  19.30 – 20.30 Uhr 

Meersburg-Tourismus 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
Telefon  07532/440-400 
Ö�nungszeiten 
Montag – Freitag  09.00 – 12.30 Uhr 
  und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 15.00 Uhr
Sonn- und Feiertag 10.00 - 13.00 Uhr

Meersburg Therme
Wir haben ganzjährig für Sie geö�net! 

Bade- und Saunawelt
Montag* - Donnerstag  10.00 - 22.00 Uhr
Freitag + Samstag  10.00 - 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  09.00 - 22.00 Uhr
*Montags ganztägig Damensauna,
außer an Ferien- und Feiertagen in BW

Frei- und Strandbad
(10.05.2016 bis 15.09.2016)
täglich 09.00 – 20.00 Uhr 
Dienstags Frühschwimmen ab 07.30 Uhr

Telefon  440-2850 
 www.meersburg-therme.de 

Stadtarchiv 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-2620 oder -261 
(Anmeldung erforderlich) 

Stadtbücherei 
INFO!
Vom 1. August bis 10. September
haben wir wieder Sommerö�nungszeiten
Dienstag, Donnerstag, Freitag 
 09.00 -12.00 Uhr 
und  16.00 -18.00 Uhr
Samstag 10.00 -13.00 Uhr

Telefon 
Ausleihtheke:  07532/440-266 
Büro:  07532/440-265  

APOTHEKEN

17.08.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532-6052 
24.08.2016 
Neue Apotheke Meersburg, Tel.: 07532-6193 
31.08.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532-6052 
07.09.2016 
Hofapotheke Meersburg, Tel.: 07532-6052

Freitag, 12.08.2016 
Stadtapotheke, Überlingen, Tel.: 07551/62209 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366   
Samstag, 13.08.2016  
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen, Tel.: 07556/5356 
Sonntag, 14.08.2016 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen, 
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5212 
Montag, 15.08.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5866 
VITA-Apotheke, Nußdorf, Tel.: 07551/308129 
Dienstag, 16.08.2016 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg Tel.: 07532/6052 
Mittwoch, 17.08.2016 
P�ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250 

Donnerstag, 18.08.2016 
Rats-Apotheke, Salem (Mimmenhausen), 
Tel.: 07553/8773 
St. Martin-Apotheke, Sipplingen, 
Tel.: 07551/2563 
  
Freitag, 19.08.2016 
Apotheke Owingen, Owingen, 
Tel.: 07551/66668 
Kuony-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/7021 
Samstag, 20.08.2016 
Löwen-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/944777 
Panda-Apotheke, Markdorf, 
Tel.: 07544/9523230 
Sonntag, 21.08.2016 
Bären-Apotheke, Markdorf, Tel.: 07544/8400 
Die Obere Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2349 
Montag, 22.08.2016 
Münster-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63329 
Physikats-Apotheke, Wald, Tel.: 07578/92120 
Dienstag, 23.08.2016 
Apotheke im Rosenhof, Bermatingen, 
Tel.: 07544/91151 
Kur-Apotheke, Überlingen, Tel.: 07551/63191 
Mittwoch, 24.08.2016 
Markgrä�ich Badische Hof-Apotheke, Salem 
(Schloss Salem), Tel.: 07553/266 
See-Apotheke, Ludwigshafen, 
Tel.: 07773/9379580 
Donnerstag, 25.08.2016 
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf, 
Tel.: 07552/91220 
Stadtapotheke, Überlingen, Tel.: 07551/62209 

Freitag, 26.08.2016 
Apotheke Dr. Braun, Stockach, 
Tel.: 07771/93490 
Neue Apotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6193 
Samstag, 27.08.2016 
St. Johann-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/1012 
Tal-Apotheke, Deggenhausertal (Wittenhofen), 
Tel.: 07555/5366   
Sonntag, 28.08.2016 
Apotheke Dr. Vetter, Stockach, Tel.: 07771/6900 
Kloster-Apotheke, Uhldingen, Tel.: 07556/5356 
Montag, 29.08.2016 
Apotheke im La-Piazza, Überlingen, 
Tel.: 07551/916492 
Central-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5212 
Dienstag, 30.08.2016 
Kloster-Apotheke, Pfullendorf, Tel.: 07552/5866 
VITA-Apotheke, Nußdorf, Tel.: 07551/308129 
Mittwoch, 31.08.2016 
Bahnhof-Apotheke, Stockach, Tel.: 07771/2313 
Hofapotheke, Meersburg, Tel.: 07532/6052 
Donnerstag, 01.09.2016 
P�ummern-Apotheke, Überlingen, 
Tel.: 07551/63864 
Schloss-Apotheke, Heiligenberg, 
Tel.: 07554/250 

  Fortsetzung Apotheken-Notdienst
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Die Zeitungsleseecke bleibt von 
Montag – Freitag von 09.00 – 12.00 Uhr 
und zusätzlich zu den Ö�nungszeiten der 
Stadtbücherei geö�net 
 
Jugendmusikschule 
Montag – Freitag  08.30 Uhr - 12.00 Uhr 
Telefon  07532/440-271 und -270
 
VINEUM Bodensee
Haus für Wein, Kultur und Geschichte
Vorburggasse 11
Ö�nungszeiten ab 29. Juli 2016: 
Dienstag - Sonntag  11.00 - 18.00 Uhr
Ö�nungszeiten ab 01. November: 
Samstag und 
Sonntag/Feiertag  11.00 - 18.00 Uhr,
geschlossen am 23./24./30./31. Dezember
 

Voraussichtliche  
Sitzungstermine 

Gemeinderat und Ausschuss 
für Umwelt und Technik 

2. Halbjahr 2016 
  
13. Sept. AUT 08. Nov. GR 
27. Sept. GR 29. Nov. GR 
18. Okt. GR 13. Dez. AUT 
25. Okt. AUT 20. Dez. GR   

  
GR = Gemeinderat 
AUT = Ausschuss für Umwelt und Technik 

 
 

STADT MEERSBURG,  
BODENSEEKREIS 

  

BEBAUUNGSPLAN  
DER INNENENTWICKLUNG  

MIT ÖRTLICHEN  
BAUVORSCHRIFTEN  

„ALLMENDWEG  
ERWEITERUNG“ 

Der Gemeinderat hat am 12. Juli 2016 in ö�ent-
licher Sitzung über die während der erneuten 
ö�entlichen Auslegung eingegangenen Stel-
lungnahmen beraten und beschlossen, den 
Planentwurf nochmals ö�entlich auszulegen. 
  
Dieser Bebauungsplan wird im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13a BauGB ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung aufge-
stellt. 
  
Der Lageplan mit Textteil, örtlichen Bauvor-
schriften und Begründung wird von 
  

Montag, 1. August 2016 bis einschließlich 
Freitag, 2. September 2016 

  
während der Sprechstunden von Montag bis 
Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und donnerstags 
von 14.00 bis 18.00 Uhr beim Stadtbauamt im 
Rathaus, Marktplatz 1 in Meersburg erneut öf-
fentlich ausgelegt. Die Planunterlagen können 
zudem auch unter http://www.meersburg.
de/de/Bürger/Rathaus+Verwaltung/Stadtpla-
nung abgerufen werden. 

Während dieser Auslegungsfrist können Stel-
lungnahmen schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Stadtverwaltung Meersburg vorge-
bracht werden. 
  
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag 
nach § 47 der Veraltungsgerichtsordnung un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung oder der 
Beteiligung der betro�enen Ö�entlichkeit im 
Bebauungsplan- oder Satzungsverfahren nicht 
oder verspätet geltend gemacht wurden, aber 
hätten geltend gemacht werden können. 
  
Meersburg, 04.08.2016 
  
gez. Dr. Brütsch 
Bürgermeister 
  
 

Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger 
feiern in den kommenden Wochen ihren 

Geburtstag: 
  

12. August 
Dietrich Ellinger 
80.Geburtstag 

  
13. August 

Berthold Philipp 
70. Geburtstag 

  
16. August 

Helmut Stöckel 
70. Geburtstag 

  
19. August 

Friedrich Wurster 
85.Geburtstag 

  
21. August 

Ingrid Link-Stöckel 
70. Geburtstag 

  
22. August 

Franco Sclip 
70. Geburtstag 

  
24. August 

Ingeborg Grabelus 
80. Geburtstag 

  
27. August 

Margot Muckli 
70. Geburtstag 

  
Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am: 

  
08. August 

Ute und Rudolf Spettmann 
  

13. August 
Vita Panza und Pio Arcangioli 

  
18. August 

Barbara und Siegfried Hahnenberg 
  

29. August 
Christa und Harald Kubitza 

  
  

Das Fest der Diamantenen Hochzeit 
feiern am: 

  
25. August 

Maria und Jakob Katona 

  Im Namen der Stadt Meersburg gratuliert 
Bürgermeister Dr. Martin Brütsch 

allen Jubilarinnen und Jubilaren ganz herzlich 
und wünscht alles Gute. 

 
 
 

Das Mitteilungsblatt  
macht Sommerpause 

Wir möchten Sie darauf 
aufmerksam machen, 
dass in der Zeit vom 
08.-28. August 2016 

(KW 32, 33, 34) 
kein Mitteilungsblatt

 erscheinen wird. 
  

---------- 
  

Die erste Ausgabe nach der 
Sommerpause 

erscheint am Donnerstag, 
den 01. September 2016. 

Redaktionsschluss: 
Freitag, 26. August, 09.00 Uhr 

  
Bitte achten Sie darauf, 

Ihre Mitteilungen 
rechtzeitig abzugeben. 

  
Vielen Dank! 

Redaktionsschluss für das 
Mitteilungsblatt   

Beiträge für das Mitteilungsblatt sind bis 
  

spätestens Freitag 9.00 Uhr 
  

per E-Mail an jaeger@meersburg.de 
beim Bürgermeisteramt Meersburg 

einzureichen. 
  

Später eingehende Beiträge können 
leider nicht mehr berücksichtigt werden! 
Beachten Sie bitte eventuelle Änderun-

gen beim Redaktionsschluss. 
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Ausbildung bei der Stadt Meersburg:   
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und der historischen Altstadt 
ein beliebtes Urlaubs- und Aus�ugsziel. 
Unsere Stadtverwaltung sorgt mit ihren Ämtern für ein angeneh-
mes Zusammenleben in der Stadt und ist Ansprechpartner für 
alle Bürgerinnen und Bürger. Im Rahmen der Weiterentwicklung 
der Stadtverwaltung Meersburg zu einem modernen Dienstleis-
tungsunternehmen ist uns die Ausbildung von Nachwuchskräf-
ten ein wichtiges Anliegen. 
  
Ab dem 01.09.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
  
Ablauf der Ausbildung:

praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der 
Stadtverwaltung, u.a. in den Bereichen Bauen, Finanzen, 
Personal und Bürgerbüro
Blockunterricht in Ravensburg
viermonatiger Lehrgang im 3. Lehrjahr zur Vorbereitung auf 
die Abschlussprüfung
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

 
  
Wir erwarten:

mindestens einen guten Hauptschulabschluss
Interesse an Gesetzen und deren Umsetzung
Kundenorientierung und Kontaktfreude
Zuverlässigkeit
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit

 
  
Wir bieten:

eine abwechslungsreiche Ausbildung
Mitarbeit an spannenden Projekten
eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brut-
to) im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbil-
dungsjahr 

  
  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt 
Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“ (07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  
  

Ausbildung bei der Stadt Meersburg:   
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und der historischen Altstadt 
ein beliebtes Urlaubs- und Aus�ugsziel. 
Unsere Stadtverwaltung sorgt mit ihren Ämtern für ein angeneh-
mes Zusammenleben in der Stadt und ist Ansprechpartner für 
alle Bürgerinnen und Bürger. Im Rahmen der Weiterentwicklung 
der Stadtverwaltung Meersburg zu einem modernen Dienstleis-
tungsunternehmen ist uns die Ausbildung von Nachwuchskräf-
ten ein wichtiges Anliegen. 
  
Ab dem 01.09.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Verwaltungsfachangestellte/r 
  
Ablauf der Ausbildung:

praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der 
Stadtverwaltung, u.a. in den Bereichen Bauen, Finanzen, 
Personal und Bürgerbüro
Blockunterricht in Ravensburg
viermonatiger Lehrgang im 3. Lehrjahr zur Vorbereitung auf 
die Abschlussprüfung
Ausbildungsdauer: 3 Jahre

 
  
Wir erwarten:

mindestens einen guten Hauptschulabschluss
Interesse an Gesetzen und deren Umsetzung
Kundenorientierung und Kontaktfreude
Zuverlässigkeit
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit

 
  
Wir bieten:

eine abwechslungsreiche Ausbildung
Mitarbeit an spannenden Projekten
eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brut-
to) im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbil-
dungsjahr 

  
  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt 
Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“ (07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  
  

Ausbildung bei der Stadt Meersburg:  
Mehr Vielseitigkeit, mehr Perspektiven 

Die Stadt Meersburg (5.600 Einwohner) ist durch die malerische 
Lage am Nordufer des Bodensees und die historische Altstadt ein 
beliebtes Urlaubs- und Aus�ugsziel. Dadurch spielt Tourismus in 
unserer Stadt eine wichtige Rolle. Unsere Abteilung „Tourismus 
und Veranstaltungen“ kümmert sich um die touristischen Ange-
bote in unserer Stadt, die Organisation einer Vielzahl von Veran-
staltungen und ist Ansprechpartner für Gäste aus aller Welt. 
  
Ab dem 01.10.2017 bieten wir folgende Ausbildung an: 
 

Bachelor of Arts „BWL – Tourismus, 
Destinations- und Kurortemanagement“ 

  
Ablauf der Ausbildung:

dreijähriges duales Studium in Kooperation mit der Dualen 
Hochschule Ravensburg
praktische Ausbildung in verschiedenen Bereichen der Ab-
teilung „Tourismus und Veranstaltungen“, u.a. in der Gäste-
information, in der Veranstaltungsorganisation und im Mar-
keting

 
  
Wir erwarten:

allgemeine oder fachgebundene Hochschulreife
Kundenorientierung und Kontaktfreude
Organisationstalent
gute Englischkenntnisse, möglichst weitere  
Fremdsprachenkenntnisse
gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
Teamfähigkeit und Engagement
gute MS-O�ce Kenntnisse
Bereitschaft zu Abend- und Wochenendarbeit

 
  
Wir bieten:

spannende und abwechslungsreiche Ausbildung
Mitwirkung bei der Planung und Organisation von 
Veranstaltungen, wie z.B. das Bodensee Weinfest, die 
Open-Air-Konzerte sowie bei Projekten in den Bereichen 
Gästeinformation und Marketing
eine Vergütung in Höhe von monatlich rund 910 € (brutto) 
im 1. Ausbildungsjahr bis 1.010 € (brutto) im 3. Ausbil-
dungsjahr

 
  
Haben Sie Lust, die Zukunft der Stadt Meersburg mit zu gestal-
ten? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschrei-
ben, Lebenslauf, Zeugnisse) bis zum 30.09.2016 an die Stadt 
Meersburg, Abteilung „Personal und Organisation“, Marktplatz 1, 
88709 Meersburg. 
  
Gerne dürfen Sie sich bei Fragen an die Abteilung „Personal und 
Organisation“ (07532/440-105) wenden. 
  
Hinweis: Ihre Bewerbungsunterlagen werden nicht zurück 
gesendet.  
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Information  
zur Beantragung  
von Ausweisdokumenten 
Bei der Beantragung von Kinderreise-
pässen, Personalausweisen, Reisepässen 
und allen vorläu�gen Dokumenten, bit-
ten wir bei ledigen Personen um Vorlage 
einer Geburtsurkunde/Abstammungs-
urkunde und bei verheirateten, verwit-
weten oder geschiedenen  Personen 
um Vorlage einer Heiratsurkunde  (Ko-
pie genügt). Sollte bei Ihnen eine Na-
mensänderung oder Einbürgerung vor-
liegen, bitten wir auch um Vorlage dieser 
Dokumente. 
Die Vorlage dieser Urkunden dient ledig-
lich zur Überprüfung der Daten. 
Ausweisdokumente mit fehlenden oder 
unzutre�enden Eintragungen sind laut 
Gesetz ungültig. 
  
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir von 
Automatenfotos abraten. 
  
Wir ho�en auf Ihr Verständnis und dan-
ken für Ihr Entgegenkommen. 
Für Rückfragen steht Ihnen die Abtei-
lung Bürgerbüro und Ordnung unter der 
Durchwahl 07532/440-115 oder -118 ger-
ne zur Verfügung. 
  

 

 
 
 

Personalwechsel  
Fachbereichsleitung „Zentrale 
Verwaltung“ bei der Stadtver-
waltung Meersburg 
In der ö�entlichen Gemeinderatssitzung am 
26.07.2016 verabschiedete Bürgermeister Dr. 
Martin Brütsch die Fachbereichsleiterin, Kath-
rin Mair, und dankte ihr für die sehr gute, kons-
truktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
in den vergangenen vier Jahren. Frau Mair war 
bei der Stadtverwaltung Meersburg zunächst 
als Personalamtsleiterin tätig. Nach einem Jahr 
übernahm sie zusätzlich die Leitung des Fach-
bereichs „Zentrale Verwaltung“ und war wei-
terhin zuständig für die Leitung der Abteilung 
Personal und Organisation. 
Kathrin Mair hat in ihrer Tätigkeit als Fachbe-
reichsleiterin viele Veränderungen in der Stadt 
Meersburg mitbegleitet und hat an zahlrei-
chen Projekten mitgearbeitet. Bürgermeister 
Dr. Brütsch erinnerte in diesem Zusammen-
hang an die Begleitung des Organisationsent-
wicklungsprozesses sowie die Umsetzung der 
neuen Fachbereichs- und Abteilungsstruktur 
innerhalb der Stadtverwaltung Meersburg, 
die Neuscha�ung der Abteilung „Jugend, Bil-
dung, Soziales“, wichtige Stellenbesetzungs-
verfahren auf Fachbereichs- und Abteilungs-
leiterebene, die Leitung der Geschäftsstelle 
Gemeinderat und an die Geschäftsführung 
des Gemeindeverwaltungsverbandes Meers-
burg sowie an die Projekte: Veränderungen 
der Ablauforganisation sowie der Struktur-
veränderung anlässlich der Au�ösung des 
Grundbuchamtes innerhalb der Stadtverwal-
tung, Krippenhausneubau und Erweiterung 

des Kleinkindbetreuungsangebots, diverse 
Satzungsüberarbeitungen, Vorbereitung von 
Gemeinderatsklausuren, Sanierung Gemein-
deverbindungsstraßen, Breitbandausbau, Un-
terbringung Asylbewerber sowie Parkraumbe-
wirtschaftung. 
Nach vier Jahren in Meersburg wechselt Kath-
rin Mair zur Gemeinde Meckenbeuren, was nä-
her an ihrer Heimatstadt Ravensburg liegt, und 
übernimmt dort die Leitung des Hauptamtes. 

)

Ab dem 01.08.2016 leitet Hanne Weinschenk 
den Fachbereich „Zentrale Verwaltung“. Dies 
hat der Gemeinderat in seiner nicht-ö�entli-
chen Sitzung am 26.07.2016 entschieden. 
Die knapp 26-Jährige arbeitet seit März 2014 
in der dazugehörigen Abteilung „Personal und 
Organisation“ und wohnt in Konstanz. „Ich 
freue mich sehr auf die neue Herausforderung 
und die Vielseitigkeit des neuen Aufgabenge-
biets“, so Hanne Weinschenk. 

 
 

 
Alles Liebe oder was? 
  
Christopher Morley: Das Haus der vergesse-
nen Bücher 
(Die wohl bezauberndste Buchhandlung in 
New York....) 
  
Tom McAllister: Was ich dir noch sagen woll-
te 
(Ein Roman, so schön wie eine Liebeserklä-
rung) 
  
Mary-Louise Parker: Die Männer meines Le-
bens XXX 
(Lustig, überraschend, wütend, intim, politisch, 
tiefgründig und sehr, sehr zärtlich.) 
  
C.S. Richardson: Eines Morgens in Paris 
(Eine zauberhafte, rührende Ode an das Le-
ben.) 
  
Orna Landau: Wetten, dass wir und lieben? 
(20 Jahre Ehe, 3 Monte Auszeit, 3 einfache Re-
geln) 
  
Jessica Thompson: Eindeutig Liebe 
(Dies ist ein Liebesroman) 
  
Péter Gárdos: Fieber am Morgen 
(Es gibt keine andere – entweder sie, oder ich 
sterbe.) 
 
Vorankündigung!!! 

  
Krimilesung in der Stadtbücherei Meers-
burg 
Donnerstag, 1. September 2016, 19:30 Uhr 
Der Schriftsteller Bernd Storz stellt seinen  
Krimi „Die Wespe“ vor. 
 

Ein Fuchs in der Bibliothek?? 
Eine arabisch - deutsche Lesung in der Bib-
liothek?? 
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Am Freitag, dem 22. Juli 2016 fand in der Stadt-
bücherei Meersburg das erste zweisprachige 
Kamishibai statt. Rachel Sharbat übersetzte 
den deutschen Text des Buches „Pippilothek – 
eine 
Bücherei wirkt Wunder“ ins Arabische. Viele in-
teressierte Zuhörer lauschten der uns 
so wenig geläu�gen Klangfarbe der arabischen 
Sprache und erfreuten sich an der 
ebenso lustigen wie fabelhaften Geschichte. 
  
Stadtbücherei Meersburg 

Auch für die Gemeinden 
Hagnau und Daisendorf 
  
Kostenlose und unabhängige 
Energieberatungen vor Ort 
  
  
Die nächsten Sprechstunden der Energieagen-
tur Bodenseekreis sind auf: 
  

Dienstag den 12.07.2016 in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Dienstag den 27.09.2016 in der Zeit von 
12:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

  
terminiert und �nden im 
  
 Rathaus Meersburg, 
 Kleiner Sitzungssaal 
  
statt. 
  
Eine Terminvereinbarung zur Energieberatung 
ist unbedingt erforderlich! 
(Bei geringer Teilnehmerzahl kann die Bera-
tung vom Veranstalter auch kurzfristig abge-
sagt werden.) 
  
Ansprechpartner für Terminvereinbarungen ist 
  
Frau Walprecht, Abteilung Bauen und Gebäu-
demanagement, Tel. 440-181 
  
In den Sprechstunden der Energieagentur Bo-
denseekreis haben die Bürger die Möglichkeit, 
sich rund um erneuerbare Energien, energie-
e�ziente Altbausanierungen und Neubauten 
sowie Förderungen und Finanzierungsmög-
lichkeiten, das Erneuerbare-Wärme-Gesetz 
und den Energiepass uvm. zu informieren. 
  

Folgende Unterlagen sollten bitte, wenn mög-
lich, zur Beratung mitgebracht werden: 
 

Baupläne bzw. das Baugesuch des Ge-
bäudes
Verbräuche der letzten drei Jahre, evtl. 
Änderungen am Haus oder Nutzerver-
halten
Schornsteinfegerprotokoll (nicht die 
Rechnung) mit Angaben zum Heizungs-
system
Fotos (auch digital möglich) zum Gebäu-
de
wenn bekannt, die Vor- und Rücklauf-
temperatur des Heizungssystems
Befragung von Vorbesitzer / Vormieter 
über gemachte Sanierungen oder be-
kannte Schwachstellen

 

 

Wochenmarkt 
  
Am Freitag wird in der Zeit von 8 bis 12 
Uhr auf dem Marktplatz der Wochen-
markt abgehalten.

Unsere Umwelt 
Ein Thema, das jeden Bürger angeht 

Abfuhrtermine: 
 
Biomüll: Bezirk A  04.08.2016 
Biomüll: Bezirk B  05.08.2016 
Gelber Sack: Bezirk A  11.08.2016 
Restmüll: Bezirk A vierwöchig   11.082016 
Gelber Sack: Bezirk B  12.08.2016 
Restmüll: Bezirk B vierwöchig    12.08.2016  
 
A = Altstadt unterhalb B33 inkl. Stettener 
Straße, Gehauweg, Unteruhldinger Straße 
und Umland, Baitenhausen, Schiggendorf 
und Riedetsweiler 

B = Meersburg oberhalb B33 ohne Stettener 
Straße 
  
Ö�nungszeiten des Recyclinghofs in der 
Dr.-Zimmermann-Straße: 
Mittwoch und Freitag 15.00 - 17.00 Uhr 
Samstag  09.00 - 12.00 Uhr 
  
Es wird an alle Benutzer appelliert, die Bera-
tung der Hofaufsicht anzunehmen und die 
Behälter nicht unkontrolliert zu bedienen. 
Es werden nur haushaltsübliche Mengen 
angenommen. Wertsto�e aus Gewerbebe-
trieben dürfen nicht angenommen wer-
den. Weitere Informationen �nden Sie unter 
www.abfallwirtschaftsamt.de. 
  

Einwurfzeiten an den Containern: 
Montag bis Freitag 
07.00-12.00 Uhr und 14.00-20.00 Uhr 

Samstags
07.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr 
  

Bitte beachten Sie, dass die Container nur 
mit haushaltsüblichen Mengen bestückt 
werden dürfen. Gewerbebertriebe müssen 
ihre Wertsto�e anderweitig (private Entsor-
gungsunternehmen) entsorgen. 
  

Sperrmüllbörse 
Wer gut erhaltene Gegenstände kostenlos 

abgeben möchte oder sucht, ruft uns ein-
fach an, schickt uns ein Fax oder eine E-Mail 
und schon werden die angebotenen bzw. 
gesuchten Gegenstände kostenfrei im Mit-
teilungsblatt verö�entlicht. Es werden kei-
ne Anzeigen für Lebensmittel und Tiere 
angenommen. Dieses Angebot gilt nur für 
die Einwohner der Verbandsgemeinden 
Meersburg, Hagnau, Stetten und Daisen-

Bei Interesse/Angebot bitte beigefügten Coupon gut leserlich in Druckbuchstaben aus-
füllen und an die Abteilung Bürgerbüro und Ordnung der Stadt Meersburg schicken. 
Bei mehreren Gegenständen, bitte schriftlich zusenden. 
Ansprechpartnerin:  Frau Boß, Tel. 07532/440-115, Fax: 07532/440-5115, 
    E-Mail: boss@meersburg.de. 

Folgende funktionstüchtige Gegenstände 

O habe ich zu verschenken 

O suche ich 

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

...............................................................................................................................................................................

Meine Rufnummer: (__________ /__________) darf von der Abteilung Bürgerbüro und 
Ordnung verö�entlicht werden. 

Datum: ___________________________ Name: ________________________________

An die Stadt Meersburg 
Abteilung Bürgerbüro und Ordnung 
Frau Boß  
Postfach 11 40  
88701 Meersburg 
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dorf. Bitte beachten Sie, dass die Abgabe 
Ihrer Anzeige bis spätestens Freitag um 
08.45 Uhr eingehen muss, sodass Ihre An-
zeige im kommenden Mitteilungsblatt ver-
ö�entlicht werden kann. Ist in der kommen-
den Woche ein Feiertag, verschiebt sich der 
Abgabeschluss. Bitte achten Sie hier auf die 
Anzeige im aktuellen Teil von Meersburg. 

  
Zu verschenken: 
 

Vier Winterreifen 15-Zoll mit Stahlfelgen 
( 2 x gut, 2 x abgefahren), Badezimmer-
möbel Massivholz (müssen renoviert 
werden, starke Gebrauchsspuren), ein 
Wickeltisch von IKEA (72 x 53cm), Hunde-
trennschutzgitter für Auto (10 Querstre-
ben)  Tel.: 494115
Diaprojektor, Schneidegerät, Diabetrach-
ter, Ko�erschreibmaschine Olympia 
 Tel.: 0152/04904290

 
  
Suche: 
 

Gut erhaltene Flohmarktartikel aller Art,  
auch Kleidung, Werkzeuge etc.  
 Tel.: 807801

 

Aktionen und Events  
im August 2016 
Sommerpause für unsere Damensauna! 
Ab dem 12. September 2016 starten wir dann 
wieder mit der Damensauna.....erleben Sie Ih-
ren Spezialtag mit vielen neuen Überraschun-
gen! 
  
10.08.2016  Vortragsreihe „Gesunde Le-
bensführung“ 
Kostenloser Vortrag mit der Referentin Rosma-
rie Bräuer. 
Thema:  „Ernährungstrend Vegetarisch & 
Vegan – wie und was sollte man unbedingt 
wissen und beachten!“  Um 17.30 Uhr in der 
Saunalounge. Bei Teilnahme erhalten Sie eine 
Zeitgutschrift von 20 Min. 
  
13.08.2016 Sauna-Sommer-Feeling 
Zum Seenachtsfest - Feuerwerk hat die Meers-
burg Therme an diesem Samstag für ihre Gäste 
bis 24:00 Uhr geö�net. Sie haben dadurch die 
Möglichkeit (bei schönem Wetter) dieses über-
wältigende Spektakel vom Thermalaußenbe-
cken oder der Sauna aus mitzuerleben. 
  
Massagen 
Machen Sie Ihren Aufenthalt in der Meersburg 
Therme zu einem besonderen „Wellness“ – Er-
lebnis und gönnen Sie sich eine wohltuende 
Massage. Genießen Sie täglich unser vielsei-
tiges Massageangebot sowie die exklusiven 
Hamam- Zeremonien! Bei schönem Wetter 
können Sie unsere Massagen auch  unter frei-
em Himmel in unserem Massagepavillon ge-
nießen. Weitere Informationen und Terminab-
sprachen unter Tel. 07532/4402810. 
  
  

Frei- und Strandbad Meersburg (10. Mai bis 
15. September) 
  
Jeden Dienstag Frühschwimmen im Freibad 
ab 7.30 Uhr  
Gehen Sie gut gelaunt in den Tag! Sportliche 
Frühaufsteher und insbesondere Berufstätige 
können so vor den alltäglichen Aufgaben & 
Terminen in Ruhe Ihre Bahnen ziehen. 
  
  
Finden Sie Ihren Job unter 
www.meersburg-therme.de 

  
 

 

Veranstaltungen  
von 04. – 31. August 2016 
Einmalige Veranstaltungen: 

  
Donnerstag, 04. August 
10:00 Uhr Sonderführung: Auf den Spuren 
von Wein- und Stadtgeschichte mit Wein-
verkostung. Erleben Sie mit uns einen Stadt-
rundgang der Genüsse – des Weines und der 
Kultur. Kosten: 10,00 €, erm. 8,00 €. Tre�punkt: 
Gästeinformation, Kirchstraße 4 
19:00 Uhr Vernissage zur Ausstellung „jung 
+ gegenständlich“  Rotes Haus / Galerie Bo-
denseekreis im Spiegelsaal des Neuen Schlos-
ses 
20:00 Uhr Open Air Konzert mit Rea Garvey  
Schlossplatz Meersburg (ausverkauft)  
  
Samstag, 06. August 
20:00 Uhr Barockkonzert mit Trompete und 
Orgel  mit Hermann Ulmschneider (Trompete) 
und Josef Fleschhut (Orgel). Werke barocker 
Meister und freie Orgelimprovisationen. Evan-
gelische Schloss kirche. Eintritt: 10,00 €, freier 
Eintritt für Schüler und Studenten 
  
Dienstag, 09. August 
15:00 – 17:30 Uhr Meersburger Wein wande-
rung des Staatsweinguts Meersburg  
Sie mögen Natur, frische Luft, Bewegung und 
den Anblick prachtvoller Weinberge? Dann ist 
die Meersburger Weinwanderung genau das 
Rich tige für Sie! Anmeldung: bis spätestens 
12:00 Uhr. Tre�punkt: Vor dem Weinver kauf 
des Staatsweinguts. Kosten: 12,00 € pro Person 
  
Donnerstag, 11. August 
19:30 Uhr Konzert der Sonderklasse  Stepan 
Eguraev (Bass-Bariton), Anna Eguraeva (Sop-
ran), Juliia Rumiantseva (Klavier) Arien aus rus-
sischen und italienischen Opern und russischer 
Folklore. Augustinum Meersburg. Eintritt frei, 
Spenden erwünscht 
  
Samstag, 13. August 
Sauna-Sommer-Feeling  in der Meersburg 
Therme. An diesem Tag hat die Bade- und Sau-
nawelt der Meersburg Therme bis 24 Uhr für 
Sie geö�net. 
21:00 Uhr Schi�fahrt zum Konstanzer 
Seenachtfest  Konstanz und Kreuzlingen 
veranstalten das Feuerwerk der Superlative. 
Zuschauerschi�e von nahezu allen Häfen und 
Schi�slandestellen am Bodensee und Rhein 
kommen zu diesem Ereignis. Ab Hafen Meers-
burg. Kosten: Schi�fahrt inkl. Feuerwerk 33,00 
€ pro Person 
  
Sonntag, 14. bis Samstag, 20. August  
Infomobil des Bundestages Der Bodensee ist 

Teil der Tournee des Infomobils des Deutschen 
Bundestages. Vom Sonntag, dem 14. August 
bis Samstag, dem 20. August 2016 ist das Info-
mobil auf dem Schlossplatz vor der „Alten Wa-
che“ (Gebäude Schlossplatz 4) in Meersburg zu 
Gast. Ö�nungszeiten: 10:00 – 19:00 Uhr (20:08. 
10:00 – 14:00 Uhr) 
  
Sonntag, 14. August 
Kammerkonzert mit dem Klinho� Ensem-
ble  „Musikalische Kostbarkeiten“ von Mozart, 
Haydn, Beethoven und Schubert. Evangelische 
Schloss kirche. Eintritt frei, Spenden erwünscht. 
  
Montag, 15. August 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung  durch 
die Weinberge zwischen Meersburg, Stetten 
und Hagnau mit Weinverkostung. Dauer: ca. 
2,5 Stunden. Tre�punkt: Infopunkt am Wein- 
und Kulturzentrum, Kronenstraße. Kosten: 3,00 
€ 
  
Dienstag, 16. August 
Gewürze sind ein LEBENSmittel- Begleit-
programm „Paradiesische P�anzen“ Bibel-
galerie Meersburg. Gewürze sind mehr als 
nur Aromen! Erfahren Sie in diesem Vortrag, 
welche positiven Wirkungen Gewürze auf un-
sere Gesundheit haben. Neues Schloss. Eintritt: 
5,00€ 
  
Donnerstag, 18. August 
Sonderführung „Landschaft, Geschichte und 
„Wein“ – ein Rundgang mit Verkostung. Dauer: 
ca. 2 Stunden. Tre�punkt: Gästeinformation, 
Kirchstraße 4. Kosten: 10,00 €, mit Gäste- oder 
Bürgerkarte 8,00 € 
  
Sonntag, 21. August 
15:00 Uhr „Auf den Spuren der Droste“  ge-
führter Spaziergang mit Besichtigung des Fürs-
tenhäusles. Dauer ca. 1,5 Stunden, max. 25 Teil-
nehmer. Tre�punkt: Fürstenhäusle, Stettener 
Straße 11. Kosten: 8,00 €, mit Gästekarte 6,50 € 
16:00 Uhr „Farben im Barock“ Sonderfüh-
rung im Neuen Schloss  Bei der Führung 
„Purpur, Gold und Kobaltblau“ durch das Neue 
Schloss Meersburg werden Hintergründe und 
Voraus setzungen für die Malereien themati-
siert so z.B. was zur Herstellung von „Farben“ 
nötig war, wie „Farben“ verwendet wurden 
und auch welche Wirkung sie erzeugen. Kos-
ten: 10,00 € 
  
Dienstag, 23. August 
10:00 Uhr  Räuchern hat eine alte Tradition- 
Begleitprogramm „Paradiesische P�anzen“  
der Bibelgalerie. Neues Schloss Meersburg. 
Kosten: 5,00 €. Anmeldung erforderlich: Bibel-
galerie Meersburg Tel. 07532/5300 
  
Donnerstag, 25. August 
Sonderführung: „Türme und Tore der Stadt“ 
Stadtführung zu den Zeugen der mittelalterli-
chen Stadtbefestigungen. Dauer: ca. 1,5 Stun-
den. Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 
4. Kosten: 5,00 mit Gäste- oder Bürgerkarte 
3,50 € 
  
Freitag, 26. August 
10:00 Uhr Konzert „instrumenti e canti“ 
Wallfahrtskirche Baitenhausen. Der Eintritt ist 
frei, um Spenden zur Deckung der Konzertkos-
ten wird gebeten. 
  
Samstag, 27. August 
11:00 – 12:00 Uhr Platzkonzert der IGANA-
NA acoustic-rock Band  in den Burgweganla-
gen. Eintritt frei 
  
Sonntag, 28. August 
16:00 Uhr Sonderführung: Das Neue Schloss 
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und seine barocken Meister Kunsthistorische 
Sonderführung für Erwachsene Kosten: Pro 
Person: 10,00 €, (inkl. Schlosseintritt); mit Gäs-
tekarte 9,00 € 
  
Montag, 29. August 
15:00 Uhr Geführte Rundwanderung  durch 
die Weinberge zwischen Meersburg, Stetten 
und Hagnau mit Weinverkostung. Dauer: ca. 
2,5 Stunden. Tre�punkt: Infopunkt am Wein- 
und Kulturzentrum, Kronenstraße. Kosten: 3,00 
€ 
 
Regelmäßige Veranstaltungen: 

  
Montag 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histori-
sche Altstadt. Der Rundgang führt durch die 
Ober stadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- oder Gäs-
tekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
  
Dienstag 
10:00 Uhr Geführte Wanderung über den 
Meersburger Weinkundeweg  ca. 2 h, der 
Weg ist kinderwagengeeignet. Tre�punkt: 
Gäste information, Kirchstraße 4, kostenlos 
(09./23.08.) 
10:00 Uhr Geführte Wanderung zu den 
Pfahlbauten  ca. 1,5 Stunden, der Weg ist nicht 
kinderwagentauglich. Es wird nur der Hinweg 
ge führt. Der Rückweg ist auch mit dem Bus 
oder Schi� möglich. Tre�punkt: Gästeinforma-
tion, Kirchstraße 4, kostenlos (16./30.08.) 
10:30 Uhr Guided Tour in English language 
in the old town, 1,5h. The guide is also able to 
speak french and italian. Meeting point: Tourist 
Information, Kirchstraße 4. Costs: 5,00 € / with 
guestcard 3,50 € / free with Lake Constance Ex-
perience Ticket 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürstenhäus-
le“  Führung über Annette von Droste-Hüls-
ho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürstenhäus-
le. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 Minuten. 
Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 11. 
An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 8,00 €, 
mit Gästekarte 7,00 € 
17:10 – 01:55 Uhr Festspielkreuzfahrt - Bre-
genzer Festspiele „Turandot“  Wir fahren Sie 
hin – zu einem kulturellen Erlebnis der be-
sonderen Art! Die Bregenzer Festspiele präsen-
tieren in diesem Jahr das Drama „Turandot“ 
von Giacomo Puccini. Die Festspiel kreuzfahrt 
be inhaltet die Schi�fahrt zur Seebühne und 
zurück, ein Festspielmenü, den Festspieleintritt 
und eine Mitternachtssuppe auf dem Schi�. Ab 
BSB Hafen. Kosten: Je nach Sitzplatzkategorie 
170,00 € oder 217,00 € 
19:00 Uhr Gemeinsames Radfahren mit dem 
Radfahrverein Schiggendorf-Baitenhausen e.V. 
Tre�punkt: Dorfgemeinschaftshaus Baiten-
hausen 
  
Mittwoch  
10:30 Uhr Kinderstadtführung durch die 
historische Altstadt. Dauer ca. 1,5 Std., ab 
6 Jahre. Teilnahme der Eltern bei der Kinder-
stadtführung ist nicht möglich, es �ndet aber 
zeitgleich eine Stadtführung für Erwachsene 
statt. Tre�punkt Gästeinformation, Kirchstraße 
4. Für Kinder kostenlos 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histori-
sche Altstadt. Der Rundgang führt durch die 
Ober stadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Teilnahme gebühr: 5,00 €, mit Bürger- oder 

Gästekarte  3,50€, mit Erlebniskarte frei  
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppenhaus 
und Spiegelsaal. Tre�punkt an der Schloss-
kasse. Eintritt: 7,00 €, ermäßigt 6,30 €, Kinder/
Stud. 3,50 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe 
kurzweilig - informativ - unterhaltsam. Ort: 
Winzer verein Meersburg, Unterstadtstraße 11. 
An mel dung im Kellereiverkauf. Kosten: 8,00 €, 
mit Gästekarte 7,00 € 
17:45 Uhr Gästebegrüßungsfahrt auf der 
MS „Fritz“ mit Begrüßungstrunk. Tre�punkt: 
Anlege stelle am Wilden Mann / Hotel Zum 
Schi� (nur bei geeigneter Wetterlage). Dauer: 
ca. 45 Min. Kosten: 6,00 €, ermäßigt 4,50 €, Kin-
der bis 15 Jahre frei 
  
Donnerstag 
10:00 Uhr Geführte Radtour über Unter-
uhldingen, Birnau, Prälatenweg, A�enberg 
zum Schloss Salem (ca. 35 km) Tre�punkt: 
Gäste information (10:00 Uhr), Unterstadttor 
(10:10 Uhr) kostenlos 
10:30 Uhr Guided Tour in English language 
in the old town, 1,5h. The guide is also able to 
speak french and italian. Meeting point: Tourist 
Information, Kirchstraße 4. Costs: 5,00 € / with 
guestcard 3,50 € / free with Lake Constance Ex-
perience Ticket 
10:30 Uhr „ Ein kleines Stück Paradies...“-  
Führung im Bibel- und Kräutergarten. Wissens-
wertes und Geheimnisvolles aus der Welt der 
biblischen P�anzen und Kräuter. Ort: Bibelga-
lerie Meersburg, Innenhof. Kosten: 5,00 € inkl. 
Museumseintritt 
11:00 Uhr Schlosskostümführung für Kin-
der unter dem Titel: „Leben am Hofe des Fürst-
bischof von Konstanz“ für Kinder von 8-12 
Jahren, Teilnahme der Eltern bei der Schloss-
kostümführung ist nicht möglich, Dauer ca. 1,5 
Stunden (inkl. 30 Minuten Ankleidezeit) Tre�-
punkt: Kasse Neues Schloss, Kosten: 3,50€ pro 
Kind 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürstenhäus-
le“  Führung über Annette von Droste-Hüls-
ho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürstenhäus-
le. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 Minuten. 
Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
17:00 – 18:00 Uhr Kellerweinprobe kurzwei-
lig - informativ - unterhaltsam. Ort: Winzer-
verein Meersburg, Unter stadtstraße 11. An-
mel dung im Kellerei verkauf. Kosten: 8,00 €, mit 
Gästekarte 7,00 € 
20:00 Uhr Konzert der Stadtkapelle Meer-
surg  (nur bei guter Witterung) in den Burg-
weganlagen (nicht am 04./11.08.)) 
 
Freitag 
08:00 – 12:00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz 
10:30 Uhr Stadtführung durch die histori-
sche Altstadt. Der Rundgang führt durch die 
Ober stadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- oder Gäs-
tekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei *VVK 
17:10 – 01:55 Uhr Festspielkreuzfahrt - Bre-
genzer Festspiele „Turandot“  Wir fahren Sie 
hin – zu einem kulturellen Erlebnis der be-
sonderen Art! Die Bregenzer Festspiele präsen-
tieren in diesem Jahr das Drama „Turandot“ 
von Giacomo Puccini. Die Festspiel kreuzfahrt 
be inhaltet die Schi�fahrt zur Seebühne und 
zurück, ein Festspielmenü, den Festspieleintritt 
und eine Mitternachtssuppe auf dem Schi�. Ab 
BSB Hafen. Kosten: Je nach Sitzplatzkategorie 
170,00 € oder 217,00 € 
19:00 – 21:00 Uhr Ö�entliche Weinprobe im 
Kelter haus des Staats weinguts Meersburg  
Sie haben Spaß an Wein und würden gerne 

mehr darüber erfahren? Dann lernen Sie unse-
re Weine bei spannender Führung durch unser 
histori sches Kellergewölbe und Verkostung 
in unserem Kelterhaus kennen. Tre� punkt: 
Früchte  brunnen vor dem Weinverkauf des 
Staatswein guts. Kosten: 15,00 €, erm. 14,00 
€. Anmeldung im Staats weingut oder in der 
Gäste info. *VVK 
  
Samstag 
14:00 Uhr Stadtführung durch die histori-
sche Altstadt. Der Rundgang führt durch die 
Ober stadt mit Besichtigung der Barockkir-
che des Neuen Schlosses. Dauer ca. 1,5 Std. 
Tre�punkt: Gästeinformation, Kirchstraße 4. 
Teilnahme gebühr: 5,00€, mit Bürger- oder Gäs-
tekarte 3,50€, mit Erlebniskarte frei 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Be sichtigung der Schlosskapelle, Treppen-
haus, Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre�punkt 
an der Schloss kasse. Eintritt: 7,00€, ermäßigt 
6,30€, Kinder/Stud.3,50€ 
  
Sonntag 
12:30 Uhr „Die Droste und ihr Fürstenhäus-
le“  Führung über Annette von Droste-Hüls-
ho�, ihre Zeit und ihre Perle – das Fürstenhäus-
le. Ort: Fürstenhäusle. Dauer: ca. 45 Minuten. 
Eintritt inkl. Führung 6,00 € 
14:00 Uhr Führung im Neuen Schloss mit 
Besichtigung der Schlosskapelle, Treppenhaus, 
Spiegelsaal und Teehäuschen. Tre�punkt an 
der Schloss kasse. Eintritt: 7,00 €, ermäßigt 6,30 
€, Kinder/Stud.3,50 € 
14:30 Uhr  Ö�entliche Führung durch die 
Dauerausstellung „ 3000 Jahre staunen“ 
„Vom Nomadenzelt bis zur Nano- Bibel“ Bibel-
galerie Meersburg, Kirchstraße 4. Kostenfrei 
zzgl. Eintritt 5,00 € 
15:00 Uhr Führung durch das VINEUM Bo-
densee  Eintritt inkl. Führung 7,50 €, ermäßigt 
4,00 € 
15:30 Uhr Ö�entl. Führung Sonderausstel-
lung „Paradiesische P�anzen im Judentum, 
Christentum und Islam  Die P�anzenwelt der 
Hebräischen Bibel, des Neuen Testaments und 
des Korans und damit auch ein Stück unserer 
Kulturgeschichte ist mit allen Sinnen neu zu 
ent decken. Bibelgalerie Meersburg. Kostenfrei 
zzgl. Eintritt 5,00 € 
  
  
*VVK    Kartenvorverkauf in der Gästeinforma-
tion 
  
  
Ö�nungszeiten der Gästeinformation 
Montag - Freitag  9:00 – 12:30 Uhr 
  14:00 – 18:00 Uhr
Samstag  10:00 – 15:00 Uhr 
Sonn- und Feiertag  10:00 – 13:00 Uhr
  
  
Stadt Meersburg 
Tourismus und Veranstaltungen 
Gästeinformation 
Kirchstraße 4 
88709 Meersburg 
Tel.: 07532/440-400 
Fax: 07532/440-4040 
www.meersburg.de 
info@meersburg.de 
  
- Änderungen vorbehalten – 
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Ausbau vor Neubau   

In dieser Woche trafen sich auf Einladung des 
Meersburger Initiativkreises B 31 neu (MIK) 
Mitglieder von Umwelt- und Landwirtschafts-
verbänden sowie Bürgerinitiativen, die sich für 
eine Ausbauvariante der B 31 zwischen Meers-
burg und Immenstaad einsetzen. Unter dem 
Motto „Ausbau vor Neubau“ verfolgen sie das 
Ziel, im laufenden Dialogprozess gemeinsam 
Vorschläge einzubringen, die für die B 31 neu 
eine möglichst landschafts- und �ächenscho-
nende Linienführung vorsehen. Sie setzen sich 
für einen maximal dreispurigen Ausbau auf der 
bestehenden Trasse ein und eine umweltver-
trägliche und anwohnerfreundliche Entlastung 
Hagnaus. Außerdem sollte der Ausbau dazu 
genutzt werden, über all dort, wo Lärmbeläs-
tigungen bestehen oder entstehen wirksame 
Lärmschutzmaßnahmen vorzusehen. Da die 
Reduzierung des Flächen- und Landschafts-
verbrauchs zu den wesentlichen umweltpoliti-
schen Zielen in Land und Bund gehört, sollte 
dieser Gesichtspunkt nach Meinung der Teil-
nehmer des Tre�ens eines der wichtigsten Ent-
scheidungskriterien bei der Trassenwahl sein. 
  

Herzlichen Dank an alle Spender für unsere  

 

Winzerfest-Tombola 

Die DLRG Ortsgruppe Meersburg bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Spendern, 
die sich mit Geld- oder Sachspenden an der 
DLRG-Tombola anlässlich des Winzerfestes 
beteiligt und somit unsere Vereinsarbeit wohl-
wollend unterstützt haben. 
  
Die Vorstandschaft der DLRG Meersburg 
  
Hinweis: 
Ab 5. August �ndet das Jugendschwimmtrai-
ning freitags von 17.00 bis 18.00Uhr im Freibad 
Meersburg statt. Tre�punkt ist kurz vor 17.00Uhr 
in Badekleidung im Bad vor dem DLRG Heim. 
Rettertraining ist wie gewohnt mittwochs von 
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr. 
  
 
 
 

*** Kinderkleiderbasar am 17. Sep-
tember 2016 - es gibt noch feie Tische 
für den Verkauf. Anmeldung per E-
Mail an 
basar@familientreff-meersburg.de 
!!!*** 

 

Café im Tre� mit den folgenden Themen 
(weitere Infos - siehe O�enes Café unter stän-
dige Angebote) 

 
Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stolba 
02.bis  KEIN CAFE im Tre� wegen Sommerferi-
en 
30. 
August  1. Themencafé: 06. September 
  
Ständige Angebote: 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1,5 bis 3 
Jahren  
Montags, dienstags und freitags von 8.30 Uhr 
bis 11.45 Uhr im Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im Fami-
lientre� - Tel. 807633 (vormittags) oder per Mail 
an betreuung@familientre�-meersburg.de 
  
Kurs für Integration und interkulturelle Bildung   
„Wir sprechen Deutsch“ 
  

Montags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre� 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail an Betti-
na.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Tagesp�ege für Kinder  
Informationen für interessierte Personen, Ver-
mittlung quali�zierter Tagesmütter 
Montags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr Sprech-
stunde im Familientre�. Bitte Termin vereinba-
ren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Heike Langer - Tel. 
0159 - 04204243 oder per Mail an heike.lan-
ger@bodenseekreis.de 
  
ASD 
Montags in geraden Kalenderwochen von 
13.00 Uhr bis 14 Uhr im Familientre� 
Ihre Ansprechpartnerin: Diana Muschiol, Ter-
minvereinbarung unter Tel. 07541/204-5539 
  
Mäusegruppe 
Montags von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Fami-
lientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Claudia Feifel - Tel. 
446556 
  
Familienhebamme im Tre� 
erster Dienstag im Monat von 8.45 Uhr 
bis 10.45 Uhr in den ungeraden Wochen 
(außer in den Ferien) 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Meissgeier 
- Tel. 07556 - 9322100 (bitte auf den AB spre-
chen, es wird zurückgerufen). 
  
O�enes Café 
Dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Famili-
entre� mit Kinderbetreuung 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba - Tel. 0159-04204238 oder per Mail an Betti-
na.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  
Beratung und Begleitung allein erziehender 
Eltern,  
Montags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Famili-
entre�. Bitte Termin vereinbaren. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bettina Schmitt-Stol-
ba - Tel. 0159 - 04204238 oder per Mail an Betti-
na.Schmitt-Stolba@bodenseekreis.de 
  

Eltern – Kind – Turnen für Familien mit Kin-
dern von 2 - 4 Jahren 
Dienstags von 16:00 bis 16:50 und von 17:00 
bis 17:50 in der Sommertalhalle 
Ihre Ansprechpartnerin: Simone Roth - Tel. 
07532-3130166 oder per Mail an turnen@fami-
lientre�-meersburg.de 
  
Fachlich begleitete Eltern - Kind - Gruppe  
für Eltern mit ihren Kindern von 8 bis 18 Mo-
nate

Mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Fami-
lientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 
445428 
  
Rasselbande (Jahrgang 2013) 
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Christina Mulder – Tel. 
347198 
  
Betreuungsgruppe für Kinder von 1 – 1,5 
Jahren  
Donnerstags von 8.30 Uhr bis 11.45 Uhr im Fa-
milientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Trudi Stöcken im Fami-
lientre� - Tel. 807633 (vormittags) oder per Mail 
an betreuung@familientre�-meersburg.de 
  
Zwergengruppe (Jahrgang ab 2010) 
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
Familientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Melanie Geppert - Tel. 
445112 
  
Lauftre� 
Freitags 7.45 Uhr bis 8.30 Uhr 
Tre�punkt: Sommertalparkplatz vorm Kinder-
garten 
Ihre Ansprechpartnerin: Sabine Jordan - Tel. 
807890 
  
Fachlich begleiteter Schwangeren- und Ba-
bytre� 

Freitags von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr im Fami-
lientre�. 
Ihre Ansprechpartnerin: Bärbel Ströbele - Tel. 
445428 
  
Allgemeine Informationen zum Familien-
tre�:  www.familientre�-meersburg.de 

Neuer Kurs beim Eltern-Kind-Turnen 
  
Liebe Eltern! 
Nach den Sommerferien beginnt eine neue 
Runde des Eltern-Kind-Turnens. Diese geht 
vom 13. September 2016 mit einer Herbstpau-
se (1.11.16) bis zum 13. Dezember 2016. Gaby 
Hansler wird das Turnen weiterhin leiten, sie 
sucht aber noch Unterstützung! 
Das Turnen �ndet wie gehabt Dienstag Nach-
mittag in der Sommertalhalle statt. Es werden 
wieder zwei Kurse nacheinander angeboten, 
der erste von 16:00 bis 16:50, der zweite von 
17:00 bis 17:50. Die Kosten für die Teilnahme 
betragen 13 Euro und 6 Euro für ein Geschwis-
terkind. 
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Die Anmeldung ist ab sofort und nur bis zum 
20. September 2016 möglich. Weitere Informa-
tionen und Anmeldung bei Gaby (Tel. 07532-
414042 oder turnen@familientre�-meersburg.
de). 
Wir freuen uns auf euch!  
 
 
Team-Findung des neuen Vorstandes 
des Familientre�s Meersburg 
  
Nachdem sich der Vorstand des Familientre�s 
Meersburg im Februar dieses Jahres neu for-
miert hatte, wurde im Juli ein Workshop zur 
Team-Findung von Frau Bettina Schmitt-Stolba 
organisiert. Frau Schmitt-Stolba ist die Jugend-
amtsmitarbeiterin, die für den Familientre� 
Meersburg zuständig ist. 
Zunächst lernten sich die Vorstandsmitglieder 
etwas besser persönlich kennen, um sich dann 
sogleich über die jeweiligen Vorstellungen 
zum Familientre� auszutauschen. Wie sehen 
die Vorstandsmitglieder ihre Aufgaben als Vor-
stand, welche Zeit und Energie möchten bzw. 
können die aktuellen Vorstandsmitglieder 
einbringen, welche Interessenskon�ikte herr-
schen und welche Neuerungen möchte der 
neue Vorstand umsetzen? Dies waren einige 
der Themen, die während des Workshops be-
arbeitet wurden. Die Vorstandsdamen haben 
außerdem – zusätzlich zum bestehenden An-
gebot - viele neue Ideen und Aktionen entwi-
ckelt. 
Jede der Vorstandsdamen hat eine eigene 
Familie, die meisten arbeiten und so wurde 
schnell klar, dass die vielen schönen neuen 
Ideen und auch bestehenden Angebote nicht 
alleine vom Vorstand zu stemmen sind und 
deutlich mehr Beteiligung der Vereinsmitglie-
der wünschenswert und auch nötig ist. Da seit 
vielen Jahren die Mitgliederbeteiligung leider 
meist recht gering ist, wurde im Rahmen des 
Workshops nun eine neue Regelung zur Mit-
gliederbeteiligung bei Veranstaltungen und 
Aktionen erarbeitet. 
Der Familientre� ist ein Selbstbeteiligungs-
verein und lebt durch das Engagement seiner 
Mitglieder. Mit einem Helfereinsatz von vier 
Stunden pro Jahr von jeder Mitgliedsfamilie 
wären neben den bestehenden Aktionen und 
Veranstaltungen, die bisher meist durch den 
Vorstand alleine durchgeführt wurden, viele 
neue Ideen leichter umsetzbar. Aktuell wer-
den zum Beispiel dringend neue Mitglieder 
im Event-Team gesucht, damit die Kinder-
fasnet und der Stand des Familientre�s am 
Weinfest weiterhin bestehen bleiben kön-
nen. 
Der kurzweilige Workshop hat viele neue Im-
pulse gebracht und wir freuen uns diese ge-
meinsam mit den Vereinsmitgliedern umzuset-
zen. Wir freuen uns daher auf rege Beteiligung 
der Familientre�-Mitglieder bei unseren Aktio-
nen! Ideen und Vorschläge für Aktionen des Fa-
milientre�s sind ebenso herzlich willkommen. 
 Der Vorstand 
  

Liebe Eltern, 
als Selbsthilfe-Verein sind wir alle eine Gruppe 
von Eltern, die gemeinsam das Familienleben 
in Meersburg vielfältig gestalten wollen. Dazu 
gehören die Betreuungsgruppe bei Trudi so-
wie das Kinderturnen, aber auch Angebote für 
Kinder beim Weinfest und den Kleiderbasaren, 
der Weihnachtsmarkt und die Kinderfasnet. 
Für all diese Angebote braucht es tatkräftige 
Unterstützung von allen, wozu sich jeder bei 
der Anmeldung verp�ichtet. Leider war seit-
her nicht jede Familie bereit sich einzubringen, 
wodurch die wenigen Helfer übermäßig belas-
tet wurden. 
Daher hat der Vorstand folgende Regelung be-
schlossen: 
Jede Familie, die das Angebot des Familien-
tre�s in Anspruch nimmt, trägt sich zu Beginn 
des Schuljahres (September) für 2 Schichten à 
2 Stunden als Helfer ein (4 Stunden sind dabei 
sehr wenig verglichen mit anderen Vereinen). 
Wer sich nicht einträgt, wird eingeteilt. Vier 
Wochen vor dem jeweiligen Termin erinnert 
der Vorstand nochmal daran wer sich als Hel-
fer eingetragen hat. Falls jemand am angege-
benen Termin aus dringenden Gründen nicht 
mithelfen kann, sorgt er selbst für eine Ersatz-
person (Oma/ Opa/ Onkel/ Tante/ Freunde/ 
Nachbarn) oder tauscht mit jemand anderem 
aus dem Verein und informiert den Vorstand 
rechtzeitig darüber. Verstößt jemand gegen 
diese Regelung, kann diese Familie das Ange-
bot des Familientre�s nicht mehr nutzen. 
Die Mithilfe bei den Veranstaltungen bietet 
euch die Chance andere Familien kennenzuler-
nen und aktiv etwas für die Gemeinschaft und 
somit auch für eure eigenen Kinder zu tun. 
  
Der Vorstand 
 

Aktionen und Events über den Sommer   
  
Liebe Mitglieder und Tennisinteressierte,   
das Mitteilungsblatt macht Sommerpause und 
wir wollen Euch über die weiteren Aktionen 
und Events über den Sommer vorab informie-
ren: 
  
30.07.2016 
Mixed-Meisterschaft, 13 - 18 Uhr
Im Anschluss gemeinsames Essen 
  
27.08.2016 
Herren-Doppel-Meisterschaft, ab 14 Uhr mit 
Grillen und Fest 
  
03./04.09.2016 
Clubmeisterschaft, 10 - 18 Uhr

03.09.2016 
Players Night 
  
  
Das Three o‘ clock Event am 07.08.2016 �n-
det nicht statt, da das Wochenende zuvor die 
Mixed-Meisterschaft ausgetragen wird. 
  
Nähere Infos im Clubhaus oder unter Tel. 07532 
47065 (AB), Mobil 0151 12755158. 
  
Wir freuen uns auf Euch! 
  
Bitte seid auch weiter recht zahlreich beim 
„Jekami - Jeder kann mitmachen“, immer 
mittwochs 18 Uhr dabei. Teilweise tre�en 

sich die Mitglieder 
auch Montag Abend, 
18 Uhr. 
  
MTC Meersburg e. V. 
Patricia Gallé-Moß-
mann 
Eventmanagerin / 
2. Vorsitzende 
Tel. 07532 47065 (AB) 
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Meersburger Tennisclub trägt Leistungs-
klassenturnier aus und begrüßt prominen-
tes „Tennispaar“ auf der Anlage 

Bei strahlendem Sommerwetter konnten ins-
gesamt 35 Tennisspieler aus dem badischen 
und auch württembergischen Tennisver-
band beim Meersburger Tennisclub weitere 
Leistungsklassenpunkte in der KOINET-LEIS-
TUNGSKLASSEN-TURNIERSERIE erkämpfen. 
Von morgens 09.00 Uhr bis abends 20.30 Uhr 
kämpften die Spielerinnen und Spieler in ins-
gesamt vier verschiedenen Kategorien (von 
Herren/Damen 40 bis Herren/Damen 50) um 
ihre Wertungspunkte. Unter den Turnierspie-
lern war auch der Landtagsabgeordnete der 
Grünen im Baden-Württembergischen Land-
tag MdL Martin Hahn, sowie seine Frau, die 
Oberbürgermeisterin von Überlingen, Sabine 
Becker, beide vom Tennisclub Überlingen-
Altbirnau, die in Begleitung „ihres“ Präsidenten 
Wolfgang Birkhofer eintrafen. Geleitet wurde 
das Turnier von der erfahrenen Oberschieds-
richterin Brigitte Kuhn (Salem), die im Auftrag 
der MCD-Sportmarketing GmbH Markus Duf-
ner aus Überlingen, die professionelle Leitung 
und Einteilung der zuvor ausgelosten Paa-
rungen vornahm. Eine weitere Überraschung 
war die überraschende Anwesenheit des 
Hauptsponsors der KOINET-Turnierrunde im 
Badischen-Tennisverband, Herrn Jürgen Wazi-
an aus Blumberg, der selbst ebenfalls um die 
begehrten Punkte in zwei Matches mit insge-
samt 4 Stunden Spielzeit kämpfte. 
Der Präsident des austragenden Meersburger 
Tennisclubs, Peter Köstlinger, war sichtlich an-
getan über den schönen Turnierverlauf und 
die grandiose Mitarbeit seiner Mitglieder Han-
nelore Ho�mann, Monika Wichert und Micha-
el Brunsveld, sowie seiner Vorstände Patricia 
Galle-Mosssmann, Markus Mossmann und 
Marlis Bernard, die alle zusammen die Bewir-
tung durchführten und damit den Gästen im 
langen Turniertag etwas Gemütlichkeit und 
Geborgenheit geben konnten. Als krönender 
Abschluss besuchte dann auch noch der Prä-
sident des Badischen-Tennisverbandes (B-IV) 
Sebastian Weber aus Konstanz das Turnier 
um sich ein Bild der Turnierdurchführung in 
einem so kleinen Verein zu machen. Sichtlich 
angetan von der hervorragenden Bewirtung 

und der Turnierorganisation bekundeten viele 
der Teilnehmer dass das Turnier in Meersburg 
natürlich einen großen Vorteil gegenüber an-
deren Städten hat. Während der langen Tur-
nier und Wartezeiten hätten die begleitenden 
Ehepartner und Kinder die Möglichkeit einen 
touristischen Bummel durch das fußläu�g 
entfernte wunderschöne  Meersburg mit sei-
ner historischen Altstadt, dem Neuen Schloss 
und der Alten Burg, zu machen und müssten 
nicht stundenlang auf der Anlage warten. Aus 
diesem Grund teilten viele der Spieler mit dass 
eine weitere Teilnahme im nächsten Jahr si-
cher eingeplant sei. Viele verabschiedeten sich 
sogar mit den Worten „Wir kommen sehr gerne 
wieder nach Meersburg!“. 
  
Gez. Präsident und Pressewart 
Peter Köstlinger 
MTC-Meersburg   

  

Sommerpause im August 
  
Hallo liebe Oldtimerfreunde, 
  
nachdem wir am 31.07.2016 am verkaufs-
o�enen Sonntag in Markdorf mit Spenden-
rundfahrt in der Zeit von 12:00 bis 17:00 Uhr 
teilgenommen haben und im August eine ge-
meinsame Ausfahrt nach Hüttenreute unter-
nehmen, fällt das regelmäßige Oldtimertre�en 
im August aus. 
  
Das nächste Tre�en wird dann wieder im Sep-
tember sein. Wir werden das rechtzeitig im Mit-
teilungsblatt bekannt geben. 
  
Oldtimerfreunde Meersburg e.V. 
 

Sommerfest des Seniorenclubs 
  
Am 18.08.2016 veranstaltet der Seniorenclub 
sein 
Sommerfest auf dem Pilzhof Steidle in Gras-
beuren. 
  
Nach der Sommerpause tri�t sich der Senio-
renclub dann wieder im September. Über die 
nächsten Termine informieren wir sie dann 
rechtzeitig an dieser Stelle. 
  

 

N a c h r u f 

 
Herr Siegfried Herter 
*23.09.1944 † 22.07.2016 

 
Noch immer fassungslos trauern wir über den Verlust unseres 

geschätzten ehemaligen Mitglieds Siegfried Herter. 
 

Er war viele Jahre Musiker in der Knabenmusik, der Jugendkapelle und 
bis zu seinem Ausscheiden im Jahre 1990 in der Stadtkapelle Meersburg. 

 
Seine ehrliche, aufrichte und herzliche Art sowie seine musikalische 

Leidenschaft hat über viele Jahre und nachhaltig zum 
Gemeinschaftsgefühl und musikalischen Erfolg der Stadtkapelle 

Meersburg beigetragen. 
 

Wir verlieren einen guten Freund und Liebhaber unserer Musik, der sich 
auch nach seiner aktiven Zeit immer wieder für die Stadtkapelle 

engagiert hat. 
 

Unser tiefes Mitgefühl und aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Familie. 
 

 

Stadtkapelle Meersburg 
Der Vorstand 

 


